
Bezirksausschuss des 10. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMoosach

Landeshauptstadt München, BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a, 80993 München

NIEDERSCHRIFT DER  BEZIRKSAUSSCHUSS-SITZUNG 
AM 20.07.2020

- Sonderausschuss -

Vorsitzender
Wolfgang Kuhn 

Privat:
Haldenbergerstr. 3, 80997 München
Telefon: 0151/20037250

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München 
Telefon: 159 86 89 33 
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: bag-nord.dir@muenchen.de

München, 24.07.2020

Ort: Gaststätte „Alter Wirt“
Dachauer Str. 274

Beginn :                        19.40 Uhr 
Ende  :                          22.50 Uhr 

Sitzungsleitung: Herr Kuhn
Protokoll: Frau Westner (Geschäftsstelle)
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste und Gästeliste
Entschuldigt:                siehe Anwesenheitsliste

1. Eröffnung, Protokoll der letzten Sitzung

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß geladen. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt/geändert: 
1.1  Grundsatzbeschluss TOP 7 der Sitzung am 11.05.2020  
2.3  Gehsteigparken und Fahrrad-Abstellanlage Scharnhorst- und  Abbachstraße
3.3.1.3   BV   Schulbauoffensive Allacher Straße
3.3.2.4   BF   Schulbauoffensive Allacher Straße
6.2  Verkehrsrechtliche Anordnungen nach § 45 StVO:
       2.  Franz-Fihl-Straße; absolutes Haltverbot
6.4  Bedarfs- und Konzeptgenehmigung: Einrichtung und Ausschreibung eines
       Nachbarschaftstreffs im Sanierungsuntersuchungsgebiet Moosach
6.5  Veranstaltung in städt. Grünanlagen: Wiese a.d. Nanga-Parbat-Straße und
       Welzenbachstraße;  Aktion „Spielwiese“ vom 27.08., 03.09., 10.09.2020
6.6  Wertstoffcontainerstandort (neu):  Naumburger Straße (ggü. Hs. 13a)
7.4  Einfriedung des unbebauten Grundstücks zwischen Bingener Str. 4 und
       Feldmochinger Str. 38 und Rechtmäßigkeit erfolgter Baumfällungen
       (→ Antwortschreiben auf Antrag der SPD-Fraktion, Sitzung 22.06.20, TOP 4.1.3)

7.5  Nutzbarkeit des Festplatzes St.-Martins-Platz für die Boule-Gruppe des
       Kulturvereins DIE LINIE 1 verbessern und Aufstellung von Sitzbänken
       (→ Antwortschreiben auf Bürgeranliegen, Sitzung 10.02.20, TOP 2.1) 

7.6  Wiederherstellung von Baumgräben
        (→ BA-Antrag Nr. 14-20/B07732 vom 29.04.2020, TOP 4.1.5)

Die Tagesordnung wird mit diesen Ergänzungen einstimmig angenommen.
Das Protokoll der BA-Sitzung vom 20.01.2020 wird einstimmig genehmigt.
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1. Grundsatzbeschluss TOP 7 der Sitzung am 11.05.2020

Herr Kuhn:  Die nachträgliche Befassung der Rechtsabteilung des Direktoriums 
(→ siehe deren Schreiben vom 10.06.2020) hatte die Kernaussage, dass der in der kon-
stituierenden Sitzung als Dringlichkeitsantrag eingebrachte Grundsatzbeschluss 
formell nicht wirksam beschlossen wurde. 
Vorschlag: Der Antrag und seine Intension wurde in der Sitzung - nach Mei-
nungsaustausch im Gremium - mehrheitlich (24:1) beschlossen. 
Nach Beschlussfassung ergab sich für den Vorsitzenden kein klassischer Voll-
zugsauftrag. Die Notwendigkeit einer erneuten Beschlussfassung zum Thema 
wird deshalb nicht erkannt.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

BA10

2. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

1. Möglicher Fußgängerüberweg in der Donauwörther Straße

PI:  Der vorhandene Fußgängerüberweg nahe der Ampelanlage Ecke Dachauer 
Straße ist notwendig, um Schulkindern eine sichere Querungsmöglichkeit über 
die Donauwörther Straße zu gewähren. Ein zusätzlicher Überweg (z.B. an der 
Bushaltestelle „Ohlauer Straße“ wird die Voraussetzungen nach der Straßenver-
kehrsordnung nicht erfüllen (z.B. Querungs- und Unfallhäufigkeit). Regelmäßige 
Geschwindigkeitskontrollen werden durchgeführt.

Vorschlag nach Diskussion:
Prüfauftrag an das KVR (trotz geringer Erfolgsaussichten) 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Bürger

2. Nutzung von Sporthallen der Schulzentren Gerastraße oder Riesstraße in den 
Sommerferien vom Olymp. Sportclub München (OSC) e.V., Abt. Badminton

Die in der Sitzung anwesenden Antragsteller erläutern die Notwendigkeit des An-
trages und die Voraussetzungen, die die Spielfelder aufweisen müssen (Größe, 
Beschaffenheit des Bodens). Aus dem Gremium wurde auf die Möglichkeit der 
Anmietung privater Hallen hingewiesen.

Vorschlag: Weiterreichung des Antrages mit Hinweis auf Unterstützung und 
Dringlichkeit an das Referat für Bildung und Sport.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Bürger

3. Gehsteigparken und Fahrrad-Abstellanlage Scharnhorst- und  Abbachstraße

PI:  a) Die vom Antragsteller geschilderte Parksituation ist ein übliches Problem 
in Wohngebieten mit Parkdruck.  Das Parken auf Gehwegen wird mit Augenmaß
geduldet. Im Falle von tatsächlichen Behinderungen (z.B. Durchgangsbreite für 
Fußgänger nicht mehr gewährleistet, Verparkung des Kreuzungsbereiches) wird 
individuell geahndet.
b) Zusätzliche Radabstellflächen würden noch mehr Parkraum wegnehmen.

Vorschlag:  Mitteilung an Antragsteller, dass sich die Straßen im künftigen 

Bürger
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Parklizenzgebiet (Umsetzung voraussichtlich in 2021) befinden. Er sollte bis da-
hin  Geduld haben, da sich dadurch die Parksituation entspannen wird. Wenn 
nicht, kann er gerne wieder auf den BA 10 zukommen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig
 

Bürger

→ 
N 4.

Mit Einverständnis des Gremiums übergibt Herr Kuhn wgen eines dringenden-
Anliegens das Wort an den Sprecher einer anwesenden Elterninitiative: 
Seit Jahresbeginn laufen die Vorbereitungen zur Gründung eines „Naturhortes“, 
da das Kommunalreferat einen Standplatz für den „Bauwagen“ auf einem städ-
tischen Flurstück zugesichert hatte. Die Eröffnung ist für September 2020 ge-
plant. Es liegen bereits ausreichend Anmeldungen von Kindern für 15 Nachmit-
tagsplätze und Bewerbungen von Betreuungspersonal/ Erzieherinnen vor. Plötz-
lich hat das Referat das Grundstücksangebot zurückgezogen und der „Natur-
hort“ kann nicht wie geplant eröffnet werden.
Der BA10 wird gebeten, sich für eine Grundstücksfindung einzusetzen. Ausrei-
chend wären ca. 150 m². Auch eine Interimslösung wäre denkbar, da ein Grund-
stück durch die Aufstellung eines Bauwagens nicht dauerhaft und massiv bebaut
werden würde.
Vorschlag nach Diskussion: 
Da die Rahmenbedingungen stimmen und der Bedarf für einen weiteren Hort im 
10. Stadtbezirk tatsächlich gesehen wird, soll dem Kommunalreferat und dem 
Referat für Bildung und Sport die Bitte auch seitens des BA10 übermittelt wer-
den, kurzfristig einen (Interims-)Standplatz zur Verfügung zu stellen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3. Berichte

3.1 UA Jugend, Soziales, Schule und Kultur

Frau Holhut:  
1. Verweis auf die Inhalte des dem Gremium vorliegenden Protokolls der Unter-
ausschusssitzung am 08.07.2020;
2.  Sachstand Sanierungen/ Pflanzaktionen rund um Spielplätze in Moosach.
3. °FAK Jugend am 14.05.2020:  Themen waren u.a. ein Outdoorleseprogramm 
für Kindergartenkinder und Grundschüler, vorgesehene Standorte für mobile 
„Spielkisten“ und Sommerferienprogramme der örtlichen Freizeitstätten.

4.  Einsatz von Kita-Stadtteilkoffern und Kinder-Aktions-Koffer (Initiative des 
Münchner Kinder- und Jugendforums)
Vorschlag: Der UA würde – mit Zustimmung des Gremiums - eine Bewerbung für
den 10. Stadtbezirk initiieren. Damit wäre jedoch vermutlich auch eine (finanziel-
le und personelle) Beteilung des BA10 verbunden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3.2 UA Verkehr

1. Ortstermin am 25.06.2020 mit Vertretern des UA, der PI und des KVR: 
 (→ siehe auch detaillierte Ausführungen im UA-Protokoll!)

a) Straßenzustand der Franz-Fihl-Straße:
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Der UA empfiehlt Bitte an das Baureferat, den bestrebten Erwerb von zusätzli-
chem Straßengrund von Privatbesitzern zügig voranzutreiben und nach Ab-
schluss bezüglich der Ausbaumodalitäten wieder auf den BA10 zuzukommen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig 

b) Errichtung eines absoluten Haltverbotes (Einmündungsbereich Dachauer 
Straße in die Franz-Fihl-Straße bis Quedlinburger Straße  
(→ siehe TOP N 6.2.2, Anhörung zur verkehrsrechtlichen Anordnung!)

c) Gehsteigparken in der Gaggenaystraße und Umgebung

Das KVR wird die am Ortstermin diskutierten möglichen Neuregelungen der 
Parkplatzsituationen prüfen, erarbeiten und die Entwürfe der verkehrsrechtlichen
Anordnungen dem BA 10 zu gegebener Zeit vorlegen.

2. Sanierung der Tramschleife am Bunzlauer Platz im Oktober 2020

Frau Bueb: Nach Auskunft der SWM macht die Sanierung (Schienenbruch, Aus-
tausch der Schienen) eine vierwöchige Vollsperrung der Tram 20 notwendig.  
Änderungen während der Bauphase:
a) Einbahnregelung in der Bunzlauer Straße 
b) individuelle Regelungen für den Lieferverkehr der Anlieger
c) Die Tram 20 wird am Westfriedhof enden und es wird ein Schienenersatzver-
kehr eingesetzt (Bus 51 in Verlängerung).
d) Bus 51: neue Linienführung:  Westfriedhof bis Bauberger -/ Ecke Großbeeren-
straße. 
e) Bus X35: Die Endhaltestelle wird an den Memminger Platz verlegt.

Beschluss:  Kenntnisnahme, einstimmig 

3.3 UA Bau, Umwelt, Klima und Wirtschaft

1. Bauvorhaben:            (→ siehe detaillierte Ausführungen im UA-Protokoll!)

1.  Eininger Straße
2.  Nanga-Parbat-Str. 34
3.  Schulbauoffensive Allacher Straße

Der UA empfiehlt  jeweils Zustimmung zu den Bauvorhaben.

Beschluss jeweils (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

PLANR

2. Baumfällungen im Rahmen von Bauvorhaben:

1.  Eininger Straße                                                →  siehe Bauvorhaben TOP 3.3.1.1

Der UA empfiehlt Zustimmung zu beantragten Baumfällungen, mit der Bitte um 
Erhalt des Baumes 506 (Weide), da er nicht im Verbau steht!

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

PLANR
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2.  Donaustaufer Straße

Der UA empfiehlt Zustimmung. Die Bäume stehen in Bereichen des Verbaus, 
der Zufahrt und der Sparten stehen. Ersatzpflanzungen werden gefordert. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3.  Pirschstr. 8

Der UA empfiehlt Zustimmung, da Angebot großzügiger Ersatzpflanzungen. 

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

4.  Schulbauoffensive Allacher Straße

Der UA empfiehlt Zustimmung. Die Fällungen sind für den Bau der Realschule 
erforderlichund Neupflanzungen sind entlang des Neubaus vorgesehen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

3.4

1.

2.

3.

Sonstige Berichte

Frau Soppe (n der Funktion als Gleichstellungsbeauftragte):
° 16.07.2020: Erstes Treffen der Gleichstellungsbeauftragten. Thema u.a. :   
gendergerechte Vergabe von Zuwendungen aus dem Stadtbezirksbudget und 
Herausgabe einer Broschüre für gendergerechte Sprache.
Herr Hanschke (in der Funktion als Fuß- und Radverkehrbeauftragter):
Vernetzungstreffen mit Herrn Dr. Paul, Stabsstelle Radverkehr (Planungsreferat)
In einem gemeinsamen Rundgang durch Moosach wurde u.a. auch die von 
Bürgern problematisierte Donaustaufer Straße (→ siehe TOP 2.2, Sitzung am 
22.06.2020) inspiziert.
Herr Kuhn: 
° 22.07.2020:  diverse Gedenkveranstaltungen zum 4. Jahrestag OEZ-Attenta-
tes (u.a. 9.00 Uhr offzielle Gedenkfeier der Stadt München) .

.

° 14.07.2020: Treffen der sog. „Kunstkommission“ zur Vorstellung des Bauvorha-
bens „Realschule Franz-Mader-Straße“. Es wurden mögliche Orte für die Kunst 
diskutiert. Teilnehmer waren planende Architekten, Referat für Bildung und 
Sport, QUIVID, Pate der Kunstkommission und Vorsitzender BA10.
° diverse Broschüren (z.B. Vorstellung QUIVID) und Jahresberichte (z.B. Tee-
stube Komm)  liegen zur Einsichtnahme aus.
° In Vertretung des Gremiums hat er wegen Unaufschiebbarkeit auf eine Anfrage
des Referates für Arbeit und Wirtschaft – nach Abfrage bei den Fraktionen – 
Rückmeldung bzgl.  Thema „Sommerstraßen“ gegeben (gem. Regularien des 
§ 20 BA-Satzung). 

4. Anträge 

4.1 Anträge der Fraktionen

1. Sanierung des Spielplatzes am Kapuzinerhölzl

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

Grüne
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2. Wertvollen Baumbestand in den Siedlungen westlich der Dachauer Straße
(Gubestraße, Karlingerstraße) bewahren

- Der Antrag wird von der Fraktionssprecherin zurückgezogen - 

Grüne

3. Schaffung neuer Sitzgelegenheiten vor dem Stadtteilladen Moosach

Vorschlag nach Diskussion:
Umbenennen des Antrages in „Anfrage“, in deren Rahmen beim Baureferat an-
gefragt werden soll, welche Arten von Sitzbänken die Stadt München vergeben 
kann. Verhindert werden soll, dass die übliche „grüne Holzbank“ aufgestellt wird.
Diese würde an dieser Stelle unpassend erscheinen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

Grüne

4. Schaltung Lichtzeichenanlage Tram Haltestelle Borstei und Fußgängerampel 
Baldurstraße/ Ecke Dachauer Straße synchronisieren

Vorschlag nach Diskussion: Es handelt sich – entgegen den Ausführungen im 
Antrag (Zeile 1 der Begründung) nicht um eine sog. Bedarfsampel, sondern um 
eine automatisch gesteuerte Signalanlage (→ der Wortteil  ...bedarfs...soll im Antrag ge-

strichen werden!).  Der Antrag soll der SWM mit der Bitte um Stellungnahme mit fol-
gendem Zusatz „Warum wird die Straßenbahn beim Abbiegen durch die Ampel 
aufgehalten?“ übermittelt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

CSU

5. Aufstellung von zusätzlichen Fahrradbügeln vor der „Meile Moosach“

Vorschlag:  Weitergabe des Antrages zur Prüfung an das Baureferat mit Zusatz:
Es sollen ggf. auch andere geeignete Aufstellflächen geprüft werden. Eine Kolli-
ion mit der geplanten „MVG-Radstation“ (am Bunzlauer Platz, an der Meile 
Moosach entlang des Zauns links neben der Feuerwehreinfahrt) soll natürlich 
vermieden werden.

SPD

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

4.2 Sonstige Anträge

5. Entscheidungen [allgemein, Budgetangelegenheiten, Bürgerversamm-
lungsempfehlungen]

→ 
N 0.

Das Gremium erteilt der in der Sitzung anwesenden Frau Schönfeld-Knor (hier 
für den Gesamtverein Moosach) das Wort:
Der Gesamtverein hat im Juni beim Direktorium einen Antrag auf Zuwendungen 
aus dem Stadtbezirksbudget gestellt (→ Fehlbedarf i.H.v. ca. 10.000,- €), für den
die Beschlussvorlage dem BA10 noch nicht vorliegt. Erstmals seit 9 Jahren rei-
chen die Eigenmittel zur Organisation der „Moosacher Musiknacht“ coronabe-
dingt nicht aus. Die musikalischen Darbietungen müssen im Freien stattfinden 
und bedürfen einer besonderen Planung (Konzerte auf der Straße, sich bewe-
genden Gruppen, 16.00 bis 21.00 Uhr). Wünschenswert wäre, dass der BA10
(vorab der Beschlussfassung in der Sitzung am 14.09.2020) aus Gründen einer 
Planungssicherheit ein Meinungsbild abgibt, ob er diesem  Antrag zustimmen 
könnte.
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. Vorschlag nach Diskussion:
Die Erläuterungen der Antragsteller (Gesamtverein Moosach) werden von den 
Fraktionen (wohlwollend, mehrheitlich) zur Kenntnis genommen (Traditionsver-
anstaltung, die auch 2020 trotz erschwerter Bedingungen stattfinden sollte). 

1. Stadtbezirksbudget:  Initiative "Krippenwagen"
„Anschaffung eines Krippenwagens“               → vertagt aus Sitzung am 22.06.20, TOP 5.6

Vorschlag nach Diskussion:  
Aus Gründen einer Gleichbehandlung von Antragstellern, des unternehmeri-
schen Hintergrundes der Antragstellerin und der möglichen Schaffung eines Prä-
zedenzfalles sollte eine Kürzung der beantragten Summe auf € 1.500 erfolgen.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich    (7:3)

DIR

2. Stadtbezirksbudget:  Isarlust e.V.
„Kulturlieferdienst“ vom 05.06.2020 – 30.09.2020

Vorschlag nach Diskussion:
Zustimmung mit Maßgabe: unverzügliche Auflistung der geplanten künstleri-
schen Darbietungen und Veranstaltungsorte für den BA10.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

DIR

3. Stadtbezirksbudget:  Initiative "Das hier ist für dich"
Hörspiel "Das hier ist für dich" am 22.07.2020

Vorschlag nach Diskussion:
Gesamtheitliches Konzept und Darstellung der Mittelverwendung wird vermisst. 
Jedoch wird die geplante Veranstaltung der renommierten Hörspielautorin für gut
befunden und die Bezuschussung sollte in beantragter Höhe gewährt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich    (8:2)

DIR

4. Stadtbezirksbudget:  Gesamtverein Moosach e.V.
„Kultur Sommer Moosach“ vom 26.06.-10.08.2020

Vorschlag nach Diskussion:
Es wurden bereits sehr viele Kulturveranstaltungen im Sommer 2020 genehmigt.
Dieser Antrag auf Bezuschussung ist sehr hoch. Da aber zahlreiche und vielsei-
tige Darbietungen und Programme für alle Altersklassen geplant sind und der 
Kostenaufwand auch der besonderen „Corona-Situation“ geschuldet ist, sollten 
die Mittel in beantragter Höhe genehmigt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, mehrheitlich    (6:4)

DIR

5. Stadtbezirksbudget:  Verlängerung des Bewilligungszeitraumes:
Förderverein der Mittelschule München Moosach
"Unterstützung des freiwilligen Praktikums in der 9. Jahrgangsstufe"
(→  TOP 5.1, Sitzung am 16.03.2020)

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

DIR
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6. Errichtung einer bedarfsgesteuerten Fußgänger-Ampel in der Dachauer Straße 
auf Höhe Einmündung Breslauer Straße
(Empfehlung Nr. 14-20/E 02894 der Bürgerversammlung am 17.10.2019

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

KVR

6. Anhörungen

1. Planfeststellungsverfahren: Änderung (Erneuerung) der Eisenbahnüberführung 
über die Dachauer Straße [→ siehe Auslegung: www.regierung.oberbayern.bayern.de ]

Zusammenfassung durch den UA-Vorsitzenden Herr Ziegler: 
Der Ausbau/ die Veränderung der Straßenstrecken vom Moosacher Stachus bis 
zur EÜ und von der EÜ bis zur Kreuzung Mooburger/Gröbenzeller gehört nicht 
zum Umgriff des vorliegenden Planfeststellungsverfahrens. Aus den Planskizzen
geht nur hervor, dass die vorhandene Dachauer Straße an die künftige EÜ bau-
lich angepasst werden kann. Der Straßenverlauf zwischen Moosacher Stachus 
und EÜ soll deutlich nach Südwesten rutschen. Das „Wäldchen“ vor den Grün-
wald-Häusern (Dachauer Str. 437-439) entfällt. Es sind dafür 5 Neupflanzungen 
(3 auf dieser Straßenseite, 2 auf der anderen) vorgesehen. Die Parkbuchten auf 
der nordöstlichen Straßenseite zwischen „Bella Italia“ und (etwa) TG-Einfahrt 
zum Krawinkel-Gebäude (Dachauer Str. 278-284) entfallen, dafür entstehen etli-
che neue Parkplätze in Parkbuchten im weiteren Verlauf der Dachauer Straße 
bis zur Riesengebirgstraße.

Der UA empfiehlt folgende Stellungnahme:
1. Der BA hat die EÜ stets abgelehnt, da mehr Schwerlastverkehr und Fein-
staubbelastung am Moosacher Stachus befürchtet wird. 2. Die vorliegende Pla-
nung der EÜ ist akzeptabel. 3. Der BA fordert, zum Ausbau/ zur Anpassung der 
Dachauer Straße zwischen Stachus und Moosburger/Gröbenzeller angehört zu 
werden! Es muss unbedingt im Vorfeld ein Verkehrskonzept erarbeitet und dem 
BA 10 vorgestellt werden.

Beschluss (wie Vorschlag):  Zustimmung, einstimmig

NR

2. verkehrsrechtliche Anordnungen nach § 45 StVO:
1.  Abensbergstraße, Ostseite, nördl. Haylerstraße;  absolutes Haltverbot

Beschluss:  Zustimmung, einstimmig

2.  Franz-Fihl-Straße; absolutes Haltverbot

Beschluss:   Zustimmung, einstimmig

KVR

3. Baumfällungen (Baumschutz):

1.  Lechelstr. 8

Vorschlag:  Zustimmung zur Fällung. Es handelt sich um ein verwahrlostes 
Grundstück.  Die Bäume sind in einem ablebigen Zustand.

Beschluss (wie Vorschlag): Zustimmung, einstimmig

PLANR
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4. Bedarfs- und Konzeptgenehmigung: Einrichtung und Ausschreibung eines
Nachbarschaftstreffs im Sanierungsuntersuchungsgebiet Moosach

Beschluss:   Zustimmung, einstimmig

SOZR

5. Veranstaltung in städt. Grünanlagen: Wiese a.d. Nanga-Parbat-Straße und
Welzenbachstraße;  Aktion „Spielwiese“ vom 27.08., 03.09., 10.09.2020

Beschluss:   Zustimmung, einstimmig

KVR

6. Wertstoffcontainerstandort (neu):  Naumburger Straße (ggü. Hs. 13a)

Beschluss:   Zustimmung, einstimmig

KOMR

Anmerkung:

Die restlichen Tagesordnungspunkte 7 und 8 wurden vorher in den Fraktionen behandelt und 
werden deshalb nicht mehr aufgeführt.

Mit freundlichen Grüßen 

gez.                                                                              gez.

Wolfgang Kuhn                                                            Gaby Westner                                                  
Vorsitzender                                                                 BA-Geschäftsstelle


